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Thema Erste Schritte 
 Stärkung der aktiven Dorfgemeinschaft   Fortführung der Dorfwerkstatt 

 Unterstützung und Abstimmung der 
Vereinsaktivitäten, evtl. Bündelung 

 Fortführung der Frühschoppen 

 Imagepflege des Ortes  

 Stärkung des Selbstbewusstseins des 
Ortes 

 Entwicklung von Leitbildern an denen 
sich die zukünftige Entwicklung 
orientieren kann 

 Entwicklung eines Leitbildkonzepts 

 Ansprechpartner  - die Stadt 

 Nutzung von Fördermaßnahmen 

 Hinweisschilder zum 
Dorfgemeinschaftshaus, Paul-Gerhard-
Haus, Sportplätzen etc. 

 Kontakt mit der Stadtverwaltung 
aufnehmen 

 In der Arbeitsgruppe zur Gestaltung der 
Ortseingänge mitwirken, evtl. Änderung 
der Dorfschilder 

 Dorfplatz als zentraler Anfahrtspunkt für 
Radfahrer 

 Aufnahme des Dorfplatzes in die Pläne 
und Karten 

 Hinweis durch Ausschilderung auf die 
Funktion 

 Ansprechpartner für Reisegruppen 
benennen 

 Verkehrssicherheit im Kreuzungsbereich 
der B239 und K81- Kreisverkehr, Ampel, 
Fußgängerüberweg etc. 
 

 Anfrage bei den verantwortlichen Stellen 
unter Mitwirkung der Stadtverwaltung 

 Gelände „Heitkamp“ zu einem Treff- und 
Versorgungspunkt gestalten 

 Kiosk für den täglichen Bedarf, 
Gaststätte, Restaurant o.ä. 

 Dem Bauamt und dem Eigentümer die 
Gedanken der Dorfgemeinschaft 
vermitteln 

 Nahverkehrsanbindung und Fahrpläne  Nahverkehrsanbindung den Bürgern 
vorstellen 

 Fahrtrouten und Haltestellen evtl. 
anpassen 

 Kontakt  zum Mobilagenten aufnehmen, 
evtl. Vortrag auf  einem Frühschoppen 

 Grundstückssituation in Alt-Espelkamp 
unterstützt zu wenig die Ansiedlung  

 Mit der Verwaltung die Situation 
besprechen und Bauplanung anpassen 

 Mit Grundstückseigentümern Kontakt 
aufnehmen und für Bauland werben 

 Dorfgemeinschaftshaus und Dorfplatz 
unterhalten  

 Nutzung weiter ausbauen 

 Räume im Dorfgemeinschaftshaus 

 renovieren 

 Darstellung der Vereine überarbeiten 

 Dorfarchiv aufbauen und Archivraum 
gestalten 

 Raumnutzung optimieren 

 Vor 60 Jahren wurde das 
Dorfgemeinschaftshaus als Schule 
eingeweiht 

 Jubiläum im März festlich begehen 

 Schülertreffen und/oder Klassentreffen 

 Nachbarschaft mit der Kirche aktiv 
gestalten 

 Gemeinsame Aktivitäten gestalten, 
beispielsweise Kaffee nach dem Gottes, 
Fischessen zu Karfreitag, Neujahrssuppe 
o.a. 

 Das Logo der Dorfgemeinschaft stellt 
den Grundgedanken „aktives Dorfleben“ 
gestaltet durch die Vereine prägnant dar. 
 

 Werblich soll unterstützend der der Satz 
„unser Name ist Programm……“ 
hinzugefügt werden 

 
 


